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Herren Landesklasse Gr. 8

1. TTC Wangen : TSG Leutkirch 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

Remis zwischen dem 1. TTC Wangen und der TSG Leutkirch

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kunert / Halder nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den 1. TTC Wangen im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 8 eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen bei der TSG Leutkirch. Das Gastteam konnte im 10. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der 1. TTC Wangen nun ein Punkteverhältnis von 12:8 in der Tabelle auf,
während der die TSG Leutkirch 10:10 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Kunert / Halder bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Kratzenstein / Frick. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewannen Stocker / Fricker die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Sohler / Kunkel gegen Burger / Peter. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Daniel Burger
zeigte Simon Kunert indes seinem Gegner die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatte
anschließend Martin Stocker im Match gegen Christhart Kratzenstein. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Stocker seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Stefan Halder gewann daraufhin dagegen sein Spiel gegen
Patrick Frick überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte derweil Philipp Sohler gegen Georg Engler verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marcel
Kunkel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Peter verlor. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lauras Butkus wurden Andreas Fricker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Der Start in die Partie hätte für Simon Kunert besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christhart
Kratzenstein noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eine
umkämpfte Niederlage gab es derweil hingegen für Martin Stocker beim 2:3 gegen Daniel Burger.
Unglücklich war Stefan Halder in der Partie gegen Georg Engler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:8 (Halder) und 8:11 (Engler). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Philipp
Sohler hatte wenig später seinen Gegner Patrick Frick beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Durch diesen Sieg liegt Sohler nun bei einer Saison-Bilanz von 10:7, während Frick
nach diesem Einzel eine Statistik von 4:10 zu verbuchen hat. Völlig ungefährdet war im Anschluss
der Sieg von Marcel Kunkel gegen Lauras Butkus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:6,
7:11, 11:9 nicht verloren. Einen Zähler für das Team verpasste Andreas Fricker bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Peter. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Passende spielerische Mittel
hatten Kunert / Halder wiederum letztlich parat, um Engler / Butkus zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des 1. TTC Wangen tritt dabei geben den SV Amtzell II an, während es
die TSG Leutkirch mit der TSG Lindau-Zech zu tun bekommt.

 Statistik:
 1. TTC Wangen

Doppel: Kunert / Halder 2:0, Stocker / Fricker 1:0, Sohler / Kunkel 0:1 
Einzel: S. Kunert 2:0, M. Stocker 0:2, S. Halder 1:1, P. Sohler 1:1, M. Kunkel 1:1, A. Fricker 0:2 

 TSG Leutkirch
Doppel: Engler / Butkus 0:2, Kratzenstein / Frick 0:1, Burger / Peter 1:0 
Einzel: C. Kratzenstein 1:1, D. Burger 1:1, G. Engler 2:0, P. Frick 0:2, L. Butkus 1:1, A. Peter 2:0


